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- 
       ... weil man zusammenarbeitet
- 
       ... weil jeder wichtig ist
- 
       ... weil man viele Musikrichtungen
                               kennen lernt

Teamwork ...

schön ...

abwechslungsreich ...

Donnerstag, 14. Dezember 2017, 19.30 Uhr

St. Katharinenkirche, Bad Soden, Salinenweg

Bläserklasse ist ...

- 
       ... weil man an verschiedenen 
                               Orten Auftritte hat

cool und witzig ...

Young Band (Klassen 7 und 8)

Concert Band (Klassen 9 bis Q4)

Bläserklassenkonzert

Dienstag, 19. Dezember 2017, 19.30 Uhr

Aula der  St. Angela-Schule

Leitung

Megumi Roth und Andrew Laubstein 

Bläserklassen G 5b und G 6b

Zusätzliche Belastung?
Die Kinder empfinden die zusätzliche Musik-
stunde nicht als zusätzliche Belastung. Im 
Gegenteil - die Mädchen freuen sich auf die 
Stunde in dem kleinen, gleichsam familiären 
Rahmen, wenn niemand etwas an die Tafel 
schreibt.
Die Registerstunde verursacht keinen wirk-
lichen zusätzlichen Zeitaufwand. Die Schüle-
rinnen erhalten die Stunde an einem Nach-
mittag, an dem sie für anderen Unterricht 
ohnehin in der Schule sein müssen.
Konzert-Aktivitäten der Klasse sind für die 
Kinder Höhepunkte des Schuljahres, auf die 
sie lange hin fiebern und an die sie sich lange 
erinnern.
Beispiele: Zwei Schulkonzerte jährlich,
St. Martin in Oberursel (G 6b),
Bläserklassenwettbewerb in Balingen,
Bläserklassen Convent 2017 (Koblenz)

Vorteile der Bläserklasse gegenüber Einzelunterricht
Kein zusätzlicher Nachmittag für Unterricht.
Kein zusätzlicher Nachmittag für Orchester-
proben.
Geringe Kosten für Instrument und Unterricht.

Leitung

Megumi Roth 



Zur Kostendeckung zahlen die Eltern einen 
monatlichen Beitrag von zurzeit 30,- Ä.
Darin sind enthalten:? die Miete für das Instrument? die Honorarkosten für die Instrumental-

lehrkraft (Registerstunde)? das Anfängerheft (behält die Schülerin)? die Orchesternoten? die Erstausstattung an Pflegemitteln? eine Instrumentenversicherung

In der Bläserklasse lernen Kinder im Klassen-
verband ein Blasinstrument zu spielen. Das An-
gebot wendet sich sowohl an Kinder ohne 
musikalische Vorkenntnisse als auch an 
solche, die bereits ein Instrument spielen. 
Einzige Bedingung ist, dass die Schülerin auf 
dem Instrument, das sie in der Bläserklasse 
spielen möchte, Anfängerin ist.
Viele Schülerinnen begreifen die Bläserklasse 
auch im Nachhinein als Chance und sagen: 
„Ohne die Bläserklasse hätte ich vermutlich nie 
ein Musikinstrument gelernt.“

Die Bläserklassen erhalten ebenso wie die 
Parallelklassen zwei Wochenstunden Musik 
bei ihrem Musiklehrer. In diesen Stunden sind 
alle Schülerinnen mit ihrem Instrument anwe-
send, sodass hier immer ein vollständiges 
Blasorchester probt.
Zusätzlich erhalten die Schülerinnen der Blä-
serklasse im Rahmen des Stundenplans eine 
dritte Wochenstunde Musik durch eine qualifi-
zierte Instrumentallehrkraft der Musikschule 
Königstein bzw. Bad Soden. Für diese Stunde 
wird die Klasse in fünf Registergruppen geteilt, 
in denen sie die spezifischen Eigenarten ihres 
Instrumentes kennen lernen und üben.
Folgende Registerstunden werden erteilt:
Querflöten, Klarinetten, Saxophone, Trompe-
ten sowie das „tiefe Blech“, das aus Posaunen, 
Euphonien und Tuba besteht.

Gleiche Startbedingungen für alle
Das System Bläserklasse ist unter anderem 
deshalb so erfolgreich, weil alle Kinder auf 
demselben Niveau beginnen: Alle sind An-
fängerinnen auf ihrem Instrument. Gleiche 
Startbedingungen versprechen gemeinsame 
Fortschritte, gemeinsamen Erfolg und gemein-
samen Spaß an der Musik.

Die größeren Instrumente 
sind als „stationäre 
Instrumente“ zusätzlich in
der Schule vorhanden.
Die Kinder, die ein Blech-
blasinstrument oder
Saxophon spielen, bringen 
nicht ihr Instrument, sondern 
lediglich ihr Mundstück mit 
und nutzen das „stationäre 
Instrument“.

In den ersten Musikstunden des neuen 
Schuljahres lernen die Kinder die zur Verfü-
gung stehenden Instrumente kennen. Sie 
probieren diese aus und stellen ihre Nei-
gungen und Fähigkeiten fest. Die Lehrkräfte 
lernen die Mädchen mit ihren Interessen und 
Begabungen kennen.
Am Ende dieser Phase teilt die Musiklehrkraft 
jeder Schülerin ein Instrument zu, dabei be-
rücksichtigt sie so weit wie möglich die Wün-
sche der Kinder: Die Mädchen füllen dafür 
einen Wahlzettel aus, auf dem sie drei 
Wünsche angeben können.

Bereits bei den Aufnahmegesprächen sollten 
Sie uns Ihr Interesse an der Bläserklasse mit-
teilen. Für den 12. Dezember 2017 laden wir 
Sie um 19.30 Uhr zu einer Informationsveran-
staltung in die Aula ein.

Wir freuen uns auf neue Schülerinnen in 
unserer Bläserklasse des Gymnasiums.

Die Bilder der Instrumente wurden uns von der HerstellerfirmaYAMAHA freundlicherweise zur Verfügung gestellt. 

Die Bläserklassean der St. Angela-SchuleSchule mit besonderer musikalischer Förderung
Die Organisation des Unterrichts Die erste Phase der Bläserklasse

Die Anmeldung

Die Kosten

Kein Schleppen


